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Stadt  Borkum
Der Bürgermeister

Niederschrift
1. Sitzung des Rates der Stadt Borkum

Sitzungstermin: Donnerstag, 04.11.2021, 18:00 Uhr

Raum, Ort: Sporthalle Inselschule, Upholmstr. ,26757 Borkum

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:00 Uhr

Anwesenheit

anwesend:

Vorsitz

    Hermann Gansel - 

Mitglieder

    Albertus Akkermann - 

    Jürgen Akkermann - 

    Melanie Helms - 

    Pia Hosemann - 

    Björn Leidheiser - 

    Olaf Look - 

    Hendrik Maisch - 

    Christoph Michaelsen - 

    Markus Schuldt - 

    Eldert Sleeboom - 

    Jens Thun - 

    Markus Wilken - 

    Peter de Buhr - 

    Jan van Raden - 

    Jochen Rau - 

Von der Verwaltung

    Joachim Bakker - 

    Kerstin Kube - 

    Frank Pahl - 
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    Markus Stanggassinger - 

abwesend:

Mitglieder

  Dr. Monika Harms - entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung durch den Alterspräsidenten/die Alterspräsidentin, Feststel-
lung der Anwesenheit

2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Förmliche Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsmitglieder
Drucksache: XIX/0001

4 Wahl der/des Ratsvorsitzenden
Drucksache: XIX/0002

5 Feststellung der Tagesordnung

6 Wahl der/des Stellvertreters des Ratsvorsitzenden/der Ratsvorsitzenden
Drucksache: XIX/0003

7 Beschluss über die Geschäftsordnung
Drucksache: XIX/0004

8 Bildung des Verwaltungsausschusses
Drucksache: XIX/0005

9 Wahl der stellvertretenden Bürgermeisterin / des stellvertretenden Bürgermeisters
Drucksache: XIX/0007

10 Bildung der Ausschüsse gem. §§ 71 und 73 NKomVG
Drucksache: XIX/0006

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung durch den Alterspräsidenten/die Alterspräsidentin, Fest-
stellung der Anwesenheit

Zunächst begrüßt BGM Akkermann die anwesenden Ratsmitglieder und gratuliert zu deren 
Wahl. Er betont, dass die Mitgliedschaft iim Stadtrat das höchste Ehrenamt ist, was eine 
Kommune vergeben kann. Dieses Amt sei mit Würde zu erfüllen. Er wünscht sich für die 
nächsten Jahre eine intensive und konstruktive, aber respektvolle Zusammenarbeit.



3

RH Gansel eröffnet als ältestes anwesenden Ratsmitglied die Sitzung. Er begrüßt die Anwe-
senden und stellt die Anwesenheit fest.

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Rat ist beschlussfähig.

3. Förmliche Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsmitglieder
Drucksache: XIX/0001

Bürgermeister Akkermann verpflichtet gem. 60 NkomVG die Ratsmitglieder förmlich, ihre 
Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch zu erfüllen und die Gesetze zu 
beachten.
Er weist dabei auf die Pflichten nach § 40 NkomVG – Amtsverschwiegenheit, $ 41 NkomVG 
– Mitwirkungsverbot und § 42 NkomVG – Vertretungsverbot hin.
Die Verpflichtung wird durch diese Protokollierung aktenkundig gemacht.

4. Wahl der/des Ratsvorsitzenden
Drucksache: XIX/0002

RH Gansel und BGM Akkermann erläutern das Verfahren nach § 61, Abs. 1 NkomVG.

RH Rau wünscht sich eine gute Wahlperiode und schlägt RH Thun vor und erklärt noch ein-
mal,
dass die BFL die stärkste Fraktion stellt.
RH Akkermann schlägt RH de Buhr vor.

RH Gansel befragt die Vorgeschlagenen, ob sie die Wahl annehmen würden. Herr de Buhr 
verneint,
Herr Thun bejaht. Somit steht nur Herr Thun zur Wahl.

RH Schuldt beantragt geheime Wahl.
Herr Pahl erläutert das Verfahren und läßt die Stimmzettel verteilen. Die Ratsmitglieder wer-
den einzeln
aufgerufen und in die Wahlkabine und an die Wahlurne gebeten. 
Die Stimmauszählung erfolgt durch RH Gansel, Herrn Bakker und Frau Kube von der Ver-
waltung.

Herr Thun erreicht 8 Ja-Stimmen bei 8 Enthaltungen, womit die erforderliche absolute Mehr-
heit von 9 Stimmen nicht erreicht ist.

Herr Pahl erläutert, dass nun ein 2. Wahlgang erforderlich ist.
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RH Thun erklärt, dass er für einen 2. Wahlgang nicht mehr zur Verfügung steht.

RH de Buhr beantragt eine Pause, da er sich mit seiner Fraktion besprechen möchte.

BGM Akkermann erläutert noch einmal, dass für den 2. Wahlgang weitere Vorschläge ge-
macht werden können
und dort eine relative Mehrheit ausreichend ist.

RH Gansel unterbricht die Sitzung, um den Fraktionen Zeit zur Beratung zu geben.

Nach der Wiederaufnahme kam es zu einem verbalen Schlagabtausch, so dass der Vorsit-
zende RH Gansel
eingreifen musste. 

Weitere ernsthafte Vorschläge zum Ratsvorsitz werden nicht gemacht.

RH Gansel gibt den Fraktionen noch einmal die Gelegenheit zur Beratung, da ansonsten die 
konstituierende Sitzung abgebrochen müsse. Er unterbricht die Sitzung nochmals für 10 Mi-
nuten. 

Nach erneuter Wiederaufnahme der Sitzung erbittet RH Gansel weitere Vorschläge. 

Da keine weiteren Vorschläge kommen, wird über den Abbruch der konstituierenden Sitzung 
diskutiert.

RH Maisch schlägt nun RH Gansel vor.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Herr Pahl erläutert das Verfahren und befragt RH Gansel, ob er die Wahl annehmen würde. 
Dieser bejaht.

Nun übernimmt das nächstältere Mitglied, RH Sleeboom, den Vorsitz,  um die Wahl zu leiten. 
Der Rat ist sich einig, per Handzeichen abzustimmen.

RH Gansel wird mit 9 Ja-Stimmen und 7 Enthaltungen zum neuen Ratsvorsitzenden ge-
wählt.

Beschluss:

Der Rat wählt RH Gansel zum Ratsvorsitzenden.

Abstimmungsergebnis:

9 Ja-Stim-
men

7 Enthaltun-
gen
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5. Feststellung der Tagesordnung
BGM Akkermann erläutert, dass die Tagesordnung für die konstituierende Sitzung durch das 
NkomVG so vorgegeben ist.

Beschluss:

Die Tagesordnung wird festgestellt.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

6. Wahl der/des Stellvertreters des Ratsvorsitzenden/der Ratsvorsitzenden
Drucksache: XIX/0003

Der Rat beschließt einstimmig, die Zahl der Vertreter des Ratsvorsitzenden auf eins festzu-
setzen.

RH Thun beantragt die einfache Abstimmung mit Handzeichen.

Dies wird einstimmig beschlossen.

RH Maisch schlägt RH Look vor.

RH Look wird mit 10 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen zum stellvertretenden Ratsvorsitzen-
den gewählt.

7. Beschluss über die Geschäftsordnung
Drucksache: XIX/0004

BGM Akkermann schlägt vor, zunächst die alte Geschäftsordnung zu beschließen und mit 
dem neuen Rat eine neue Geschäftsordnung zu erarbeiten. Er bittet die Ratsmitglieder, Vor-
schläge bei der Verwaltung einzureichen.

RH Thun beantragt daraufhin, die alte Geschäftsordnung zu beschließen.

Beschluss:

Der Rat beschließt die vorliegende Geschäftsordnung.
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Abstimmungsergebnis:

einstimmig

8. Bildung des Verwaltungsausschusses
Drucksache: XIX/0005

BGM Akkermann erläutert das Verfahren nach d`Hondt und erklärt die Sitzverteilung in ei-
nem 4er- und einem 6er-Ausschuss.

RH Look beantragt, es bei einem 6er-Ausschuss zu belassen.

Der Rat beschließt einstimmit, für die Dauer der Wahlperiode die Zahl der Beigeordneten auf 
6 zu bestimmen.

Die Sitze 5 und 6 fallen im Los-Verfahren der BFL und der SPD zu. Die Grünen erhalten ein 
Grundmandat.
Aufgrund nur eines Sitzes erhält die CDU die Möglichkeit, 2 Vertreter zu benennen.

Es werden folgende Ratsmitglieder für den Verwaltungsausschuss bestimmt:

Mitglieder: Vertreter:
RH de Buhr RH van Raden
RH Rau RH Michaelsen
RH Thun RH Wilken
RF Dr. Harms RH Leidheiser u. RH Schuldt
RF Helms RH Maisch
RH Look RH Akkermann
Grundmandat:
RH Gansel RH Sleeboom

9. Wahl der stellvertretenden Bürgermeisterin / des stellvertretenden Bürgermeis-
ters
Drucksache: XIX/0007

BGM Akkermann erläutert das Verfahren zur Wahl des/der stellv. Bürgermeister/-in.

RH Look beantragt, 2 Stellvertreter ohne Reihenfolge zu bestimmen.

RH Rau beantragt, 3 Stellvertreter zu bestimmen, es sollten u.a. die beiden Ratsmitglieder 
mit den meisten
Wählerstimmen zu stellv. Bürgermeistern bestimmt werden.

RH Gansel läßt zunächst über Antrag 1 abstimmen:



7

Der Rat beschließt mit 9 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung, 2 Stellvertreter oh-
ne Reihenfolge zu bestimmen.
Damit ist Antrag 2 obsolet.

RH Look schlägt RF Dr. Harms und RF Helms vor.

RH Rau schlägt RF Dr. Harms und RH de Buhr vor.

RH Akkermann wünscht geheime Wahl.

Nach kurzer Diskussion, die RH Gansel einige Male unterbrechen muss, stellt RH de Buhr 
sich nicht mehr zur Verfügung.

RH Thun beantragt Blockwahl.

Da RF Dr. Harms nicht anwesend ist, teilt die CDU mit, dass eine Erklärung zur Annahme 
der Wahl der Verwaltung bereits vorliegt.

RF Helms erklärt sich ebenfalls bereit, eine Wahl anzunehmen.

Herr Pahl ruft die Ratsmitglieder einzeln in die Wahlkabine und an die Wahlurne.
Die Stimmen werden durch RH Gansel, Herrn Bakker und Frau Kube ausgezählt.

Beschluss:

RF Dr. Harms und RF Helms werden zu gleichberechtigten stellv. Bürgermeisterinnen ge-
wählt.

Abstimmungsergebnis:

RF Dr. Harms:
13 Ja-Stimmen
3 Enthaltungen

RF Helms:
12 Ja-Stimmen
4 Enthaltungen

10. Bildung der Ausschüsse gem. §§ 71 und 73 NKomVG
Drucksache: XIX/0006

BGM Akkermann erläutert das Verfahren.

RH Look beantragt, die vorhandenen Ausschüsse beizubehalten.

Der Rat beschließt einstimmig, folgende Ausschüsse beizubehalten:

1. Planungs- und Bauausschuss
2. Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur, Sport und Gesundheit
3. Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen
4. Ausschuss für Verkehr, Umwelt-, Feuer- und Katastrophenschutz
5. Schulausschuss
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RH Rau beantragt, die 5 Ausschüsse wie gehabt mit jeweils 7 Personen zu besetzen.

Der Rat beschließt einstimmig, die Zahl der Mitglieder in den Ausschüssen auf 7 festzuset-
zen.

RH Leidheiser beantragt, die Zahl der beratenden Mitglieder auf 4 incl. einem Vertreter einer 
Jugendvertretung festzusetzen.

RH Rau beantragt, maximal 3 beratende Mitglieder zuzulassen.

RH de Buhr schlägt vor, die Zahl auf 2 beratende Mitglieder und einem zusätzlichen Jugend-
vertreter festzusetzen.

BGM Akkermann erläutert, dass er bereits Gespräche mit einer Schülervertretung geführt 
habe, das Procedere sei noch zu ermitteln. Er schlägt vor, 3 beratendende Mitglieder festzu-
setzen und einen 4. Platz für einen Jugendbeauftragten freizuhalten.

RH Sleeboom unterstützt den Vorschlag von BGM Akkermann und zeigt sich erfreut, dass 
sich junge Menschen für Politik interessieren.

RH Rau zieht seinen Antrag zurück.

Der Rat beschließt mit 15 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung, die Zahl der beratenden Mitglieder 
auf 4 incl. einem Jugendvertreter festzusetzen.

Die Verteilung der Ausschussvorsitze erfolgt nach dem Verfahren d`Hondt.

Den ersten Zugriff erhält die BFL und wählt den Planungs- und Bauausschuss, Vorsitzender 
RH de Buhr.

Der zweite und dritte Zugriff werden zwischen der CDU und SPD ausgelost. 

Den zweiten Zugriff erhält die CDU und wählt den Schulausschuss, Vorsitzende RF Dr. 
Harms.

Den dritten Zugriff erhält die SPD und wählt den Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur, 
Sport und Gesundheit, Vorsitzender RH Akkermann.

Den vierten Zugriff erhält die BFL und wählt den Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen, 
Vorsitzender RH Rau.

Über den letzten Zugriff entscheidet das Los zwischen allen Fraktionen.

Den fünften Zugriff für den Ausschuss für Verkehr, Umwelt- Feuer- und Katastrophenschutz 
erhält die SPD, Vorsitzender RH Look.

BGM Akkermann erläutert, dass die Plätze 5-7 in den Ausschüssen durch Los bestimmt wer-
den. 

Losentscheid Planungs- und Bauauschuss:
5. Sitz: SPD
6. Sitz: CDU
7. Sitz: Grüne

Der Ausschuss wird wie folgt besetzt:
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RH de Buhr, Vorsitzender
RH Michaelsen
RH Schuldt
RH Leidheiser
RH Look
RF Helms
RH Sleeboom

Losentscheid Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur, Sport und Gesundheit:
5. Sitz: Grüne
6. Sitz: BFL
7. Sitz: SPD

Der Ausschuss wird wie folgt besetzt:

RH Akkermann, Vorsitzender
RH Maisch
RH Michaelsen
RH Rau
RH Wilken
RF Dr.Harms
RH Gansel

Losentscheid Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen:
5. Sitz: Grüne
6. Sitz: CDU
7. Sitz: BFL

Der Ausschuss wird wie folgt besetzt:

RH Rau, Vorsitzender
RH Thun
RH Wilken
RH Schuldt
RF Hosemann
RH Maisch
RH Gansel

Losentscheid Ausschuss für Verkehr, Umwelt-, Feuer und Katastrophenschutz:
5. Sitz: SPD
6. Sitz: Grüne
7. Sitz: CDU

Der Ausschuss wird wie folgt besetzt:

RH Look, Vorsitzender
RH Wilken
RH Thun
RF Dr. Harms
RH Leidheiser
RF Helms
RH Sleeboom
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Losentscheid Schulausschuss:
5. Sitz: BFL
6. Sitz: CDU
7. Sitz: Grüne

Der Ausschuss wird wie folgt besetzt:

RF Dr. Harms, Vorsitzende
RH Rau
RH van Raden
RH Thun
RF Hosemann
RF Helms
RH Sleeboom

Laut einstimmigen Beschluss des Rates können sich die Vertreter der jeweiligen Fraktionen 
untereinander vertreten.

Die BFL benennt die beratenden Mitglieder für die Ausschüsse:

Planungs- und Bauausschuss: Jörg Steemann
Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur, Sport und Gesundheit: Merle Wilken
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen: Alexander Adu
Ausschuss für Verkehr, Umwelt-, Feuer und Katastrophenschutz: Gerold Wemjes

Die Fraktionen der CDU und SPD teilen mit, dass sie die beratenden Mitglieder bis zur 
nächsten Ratssitzung nachbenennen werden.

Aufsichtsrat Wirtschaftsbetriebe:

In den Aufsichtsrat der Wirtschaftsbetriebe werden die folgenden Ratsmitglieder entsandt:

RH de Buhr
RH Wilken
RH Thun
RH Rau
RH Schuldt
RH Leidheiser
RH Akkermann
RH Maisch
RH Sleeboom

Kerstin Kube
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Protokollführung
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